
Hygieneregeln der GS am Hausberg      (Stand 06.05.2021) 

Um die Ansteckung mit dem Corona Virus zu verhindern, sollen an unserer Schule folgende 

Maßnahmen eingehalten werden, die auch allgemein empfohlen werden.  

 

Ein- und Ausgänge 

Jeder Schuljahrgang hat einen eigenen Ein- und Ausgang. Dieser 

ist durch ein Schild gekennzeichnet.  

Klasse 1, 4:  Haupteingang 

Klasse 2:      Nebeneingang Stützerstraße 

Klasse 3:      Nebeneingang Ladestraße (Schwickert) 

 Ankunft der Schülerinnen und Schüler 

Die Schule ist im Szenario A ab 7:30 Uhr für alle Schülerinnen und 

Schüler, die zur 0. Stunde Unterricht haben, geöffnet.  

Im Szenario B gibt es keine 0. Stunde. Der Einlass in die 

Schule erfolgt ab 7:50 Uhr nur bei Vorlage eines negativen 

Schnelltestergebnisses. An den Eingängen stehen 

Kollegen*innen, die das kontrollieren. Getestet wird 2x pro 

Woche.  

Auf dem Schulhof halten sich die Schüler*innen in den 

Wartebereichen auf.  

Klasse 1: Bolzplatz 

Klasse 2: Wippe 

Klasse 3: Basketballkorb (Garagen) 

Klasse 4: Schaukel 

Unter Einhaltung der Maskenpflicht auf dem Schulhof und im 

Schulgebäude, begeben sich die Schülerinnen und Schüler auf 

direktem Wege in ihren Klassenraum. Dort werden sie von dem/ 

der Klassenlehrer/in in Empfang genommen. Im Klassenraum 

müssen sich die Schülerinnen und Schüler ihre Hände waschen.  

 

Essen und Trinken 

Die Schülerinnen und Schüler frühstücken während der 

Frühstückspause in ihren Klassenräumen.  

Im Szenario B gibt es kein Mittagessen. 

Im Szenario A wird das Mittagessen jahrgangsweise zu festen 

Zeiten eingenommen. Dabei sitzen die Schülerinnen und Schüler 

klassenweise zusammen. Nachdem ein Jahrgang gegessen hat, 

werden die Tische und Sitzplätze gereinigt.  

Die Ein- und Ausgänge sind gekennzeichnet. 



 Pausen 

Im Szenario B haben die Jahrgänge folgende Pausenzeiten: 

Jahrgang  1:  9:20- 9:35 Uhr und    11:00- 11:15 Uhr 

Jahrgang 2:   9:05- 9:20 Uhr und    11:15- 11:35 Uhr 

Jahrgang 3:   9:45- 10:00 Uhr und   11:45- 12:00 Uhr 

Jahrgang 4:  10:05- 10:20 Uhr und  12:00- 12:20 Uhr 

In den Pausen sind die Klassen voneinander getrennt. Jeder 

Klasse steht ein anderer Bereich auf dem Schulhof zur Verfügung, 

so dass die Klassen voneinander getrennt sind. Die Bereiche 

werden nach jeder Pause gewechselt. Schaukel, Bolzplatz,  

Basketballkorb, Tischtennisplatte. Die Klassen werden von 3-4 

Lehrkräften beaufsichtigt. 

Die Pausen der Notbetreuungsgruppen finden zu folgenden Zeiten 

statt:  

8:45- 9:00 Uhr und 10:45- 11:00 Uhr 

Täglich sind maximal 2 Notbetreuungsgruppen in der Schule. Sie 

sind räumlich voneinander getrennt. Die Anwesenheit wird 

dokumentiert.  

 

 Mindestabstand 

Außerhalb der Kohorten ist der Mindestabstand von 1,5m zu 

anderen Menschen einzuhalten.  

 

Mund- Nasen Schutz 

Grundsätzlich muss auf dem Schulgelände und im 

Schulgebäude eine Mund- Nasen- Bedeckung getragen werden.  

Außer 

1. im Klassenraum/ am Arbeitsplatz 
2. in den Pausen, wenn der Mindestabstand eingehalten wird.  
3. bei der Nutzung von Spielgeräten (nur dann, wenn die Maske 

mit Bändern am Hinterkopf zugeschnürt ist oder Schals oder 
Tücher als Mund- Nasen Bedeckung benutzt werden) 

 

Kohorten im  

Szenario A 

Kohorten 

Die Schülerinnen und Schüler sind in sogenannte Kohorten 

eingeteilt. Eine Kohorte besteht aus einem Schuljahrgang bzw. aus 

3 Klassen. Im 3. Schuljahrgang besteht die Kohorte aus 4 Klassen. 

Innerhalb einer Kohorte ist das Abstandsgebot aufgehoben, um 

einen möglichst normalen Unterrichtsablauf zu gewährleisten. Die 

Lerngruppe/ Klasse muss hinsichtlich ihrer Sitzordnung und 

Zusammensetzung konstant bleiben. Nur so können mögliche 

Infektionsketten nachverfolgt werden. Dieses Prinzip findet auch 

im Ganztag Anwendung. 

 

Krankheitssymptome 

Personen, die Fiber haben oder eindeutig krank sind, dürfen 

unabhängig von der Ursache die Schule nicht besuchen oder dort 

arbeiten. (siehe Punkt 3). 

 

 



 

 

Zutrittsbeschränkungen 

Der Zutritt von Personen, die nicht an der Schule tätig sind oder 

täglich dort unterrichtet werden, ist nicht gestattet! Außer in 

begründeten Ausnahmefällen und mit vorheriger Anmeldung bei 

der Schulleitung. 

Es finden keine persönlichen Elterngespräche, Konferenzen, 

etc. in der Schule statt. Sie werden als Videokonferenz oder 

telefonisch abgehalten.  

Zutritt aller Schüler*innen sowie des Teams der GS am Hausberg 

und aller anderer dort tätigen Personen (Schulbegleitungen) nur mit 

einem negativen Schnelltest. Dieser muss verpflichtend 2x pro 

Woche durchgeführt werden.  

Alle anderen Besucher der Schule müssen einen negativen PCR- 

Test vorweisen, der nicht älter als 24- Stunden ist.  

 Meldeplficht 

Die Erziehungsberechtigten sind verpflichtet bei einem auftreten 

Fall einer Infektion mit dem Coronavirus ihres Kindes oder 

eines Familienmitglieds umgehen die Schulleitung zu 

informieren. Dies gilt auch, wenn die Infektion in der 

unterrichtsfreien Zeit erfolgte. 

 Lüften 

Die Klassen- und Unterrichtsräume werden regelmäßig nach dem 

Prinzip 20-5-20 gelüftet. Nach 20 Minuten Unterricht werden die 

Fenster in der Klasse für etwa 5 Minuten geöffnet, um einen 

Austausch der Luft zu gewährleisten.  

 Hände waschen 

Die Schülerinnen und Schüler waschen sich die Hände mit 

Seife und für mindestens 20-30 Sekunden: 

- Vor dem Frühstück 

- Nach den großen Pausen 

- Nach den Toilettengängen 

- Nach dem Husten oder Niesen 

Eine Desinfektion der Hände erfolgt nur, wenn das Waschen nicht 

möglich ist oder Kontakt mit Körpersekret erfolgte. 

Passend dazu: www.infektionsschutz.de/haendewaschen.de sowie 

die Flyer und Aufkleber der BZgA. 

 Persönliche Gegenstände werden nicht geteilt 

z. B. persönliche Arbeitsmaterialien, Stifte, Trinkbecher, Frühstück 

 Husten- und Niesetikette einhalten 

Die Kinder husten und niesen in die Armbeuge oder in ein 

Taschentuch. Der Abstand zu anderen Kindern oder Erwachsenen 

sollte gewahrt werden, indem man sich z.B. wegdreht. 

Die Kinder sollen sich nach Möglichkeit nicht ins Gesicht fassen.  

http://www.infektionsschutz.de/haendewaschen.de


 Kontakteinschränkungen 

Kontakte sind auf das unbedingt notwendige Maß zu beschränken. 

Ein unmittelbarer körperlicher Kontakt ist zu vermeiden. Weiterhin 

sind Berührungen zu vermeiden z.B. Umarmen, Hände schütteln 

Der Kontakt mit häufig genutzten Flächen wie Türklinken soll 

möglichst vermieden werden, indem man z.B. zum Öffnen einer Tür 

den Ellenbogen benutzt. 

 

Durchführung von Schnelltests 2x pro Woche 

Seit dem 12.04.21 ist es verpflichtend die Selbsttests 2x pro Woche 

vor dem Schulbesuch durchzuführen. Die Eltern müssen das 

dokumentieren.  

Testtage sind: Montag, Mittwoch oder Dienstag und Donnerstag. 

An welchen Tagen das Kind getestet werden muss, hängt von den 

Schulbesuchstagen ab (siehe Info IServ vom 08.04.21) 

Freitag ist kein Testtag! 

 

 Für die Klassen sind die Regeln noch einmal zusammengefasst. Sie hängen in jedem 

Klassenraum aus und wurden im Unterricht mit den Schülerinnen und Schülern besprochen.  

Hygiene- Regeln der Grundschule am Hausberg 

1. Ich halte mindestens 1,5m Abstand zu anderen Kindern und Erwachsenen. 

2. Immer dann, wenn ich den Abstand von 1,5m nicht einhalten kann, trage ich meinen 

Mund- Nasen Schutz. 

3. Ich vermeide direkten Körperkontakt (Hände schütteln, Umarmen). 

4. Ich wasche meine Hände regelmäßig und gründlich. 

5. Ich niese und huste in meine Armbeuge. 

6. Ich fasse mir nicht mit den Händen ins Gesicht. 

7. Wenn ich krank bin, bleibe ich zu Hause.  

8. Ich führe 2x pro Woche einen Schnelltest durch und komme nur in die Schule, wenn 

dieser negativ war und meine Eltern mir das unterschrieben haben.  

 

Bei Missachtung der Regeln erfolgt eine Sanktionierung in stufenweiser Form 

Stufe 1:  Ermahnung/ Aufmerksam machen auf das Fehlverhalten 

Stufe 2:  Verwarnung mit Androhung einer Konsequenz 

Stufe 3:  Erteilung einer Konsequenz z.B. Abschreiben der Regeln o.ä.  

 

Bei wiederholter und/ oder vorsätzlicher Missachtung der Regeln ist mit einer 

Klassenkonferenz zu rechnen bei der weitere Erziehungs- und Ordnungsmaßnahmen 

beschlossen werden können.  

 


